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Amann Girrbach AG
Tel.: +43 5523 62333-0 
www.amanngirrbach.com 

Jürgen Kiesel 
ist neuer CEO bei 
Amann Girrbach

KaVo goes green

Beim Vorarlberger Dentaltechnologieunternehmen Amann 
Girrbach gibt es einen Wechsel in der Geschäftsführung: 
Seit Mitte August hat Jürgen Kiesel die Position des CEO 
inne. Er hat damit die Nachfolge von Wolfgang Reim ange-
treten, der die Geschäftsführung bislang innehatte. Wolf-
gang Reim wird dem Unternehmen als Mitglied des Auf-
sichtsrats weiter erhalten bleiben. Der 50-jährige Kiesel, 
der zuletzt als CEO eines namhaften internationalen Medi-
zintechnikunternehmens tätig war, bringt 17 Jahre Erfah-
rung in der Dentalbranche mit in seine neue Funktion. Kon-
sequente Kundenorientierung durch die Fortführung von 
innovativen Produktentwicklungen, vor allem aber auch die 
Internationalisierung des Geschäfts, sind zusammenfas-
send die wichtigsten Schwerpunktthemen des designierten 
neuen Geschäftsführers. 

Mit einem ambitionierten mehrstu� gen Umweltschutzplan, der in dem 
Umweltmanagementsystem gemäß der DIN EN ISO 14001:2015 und 
fest in der Unternehmenspolitik verankert ist, wird KaVo in Zukunft 
noch nachhaltiger. Dabei betrifft der Umweltschutz alle Bereiche: 
 Natürliche Ressourcen wie Energie, Wasser oder Werkstoffe werden 
zukünftig noch sparsamer eingesetzt und zudem nach möglichen 
Substitutionen für umweltgefährdende Stoffe geforscht. Zudem nutzt 
KaVo in der gesamten Produktion an den beiden Hauptstandorten in 
Biberach an der Riß und Warthausen schon heute ausschließlich grü-
nen Strom. „Wir sind auf einem sehr guten Weg, noch ressourcen-
schonender zu arbeiten. So konnten wir 2022 selbst bei leicht stei-
genden Mitarbeiterzahlen unseren Gasverbrauch im Vergleich zum 
Vorjahr um 20 Prozent und den Wasserverbrauch um ganze 16 Pro-
zent senken“, erläutert Klaus Reisenauer, Umweltbeauftragter und 
 Senior Director Regulatory und Quality bei KaVo. Das Dentalunterneh-
men wird weiter in erneuerbare Energien und in Photovoltaik-Techno-
logien investieren und damit 15 Prozent Eigenstrom produzieren. Der 
Verbrauch von Heizenergie soll um weitere fünf Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr gesenkt werden. Damit der unternehmenseigene CO2- 
Fußabdruck kritisch begutachtet werden kann, um die CO2-Emissio-
nen auf ein Minimum zu reduzieren, wird eine spezielle KaVo CO2- 
Datenbank aufgebaut. Auch die Elektromobilität bekommt künftig 
noch mehr Gewicht: Das Ziel ist kein geringeres als eine 100-Pro-
zent-Umstellung auf Elektroautos innerhalb der KaVo Fahrzeug� otte in 
den kommenden drei Jahren. Die ersten Fahrzeuge sind bereits im 
Einsatz. 
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